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Oſtern 1899.,
Wenn ſemals das heilige Oſterfeſt, das Auf

erſtehungéfeſt, zugleich auch als das Auferſtehungsſeſt
der Natur gepriefen werden durſte, ſo gewiß in
dieſen Jahre. Wennſchon der Himmel noch bis
weilen von grauem Gewölk umhüllt und die lachende,
wärmende Sonne nicht ſelten vom Nebelſchleier
verborgen wird, inmerhin hat ſich ſenes Frühlings
wogen und Wallen, wie es von der menſchlichen
Natur gefühlt und empfunden wird, wie es Heim
Thier und Pflanzenreich allüberall in die Erſcheinung
trilt, in dieſen Jahre gerade um die Oſterzeit ein
geſtellt. Es iſt Frühling geworden mit Macht, mit
ſtegender Gewalt hat der jngendſeiſche Leug des
Winters Regiment gebrochen und roher, freter,
leichter, freudiger athmet alles auf, was Gottes
heiligen Odem in ſich trägt. Wohl hat des Winter
Sſtärtende Macht ſich uns Weniger ühlbar gemacht
als in früheren Jahren, aber auch in ſeiner Milde
bleiht der Winter doch immer der kalte Geſelle, dem
des Lebens Triebe und Keime fremd, dem niemals
er liebende Willkommensgruß entgegengebracht wird,
wie dem lockigen Frühlingsknaben. Mit um ſo
größerer Freude wird der holde Len, am heiligen
Oſterfeſte begrüßt, als er mild und freundlich ſeinen
Einzug hält, micht in jenem Sturm und Drang, mit
dem meiſt des Frühlings Ankunſt ſich bemerkbar
macht. Und ſo können wir denn in dieſem Jahre
mit Recht jnbeln. Oſtern Frühling

Nach des Charfreitags tiefernſter Stunde der
Tag der Freude und neuer Hoffnung nach dem
Todesdunkel das Licht des Lebens, nach düfterer
Grabesnacht die Auferſtehung zum ewigen Leben!
Freudig begrüßen wir wieder das Feſt der Auf
erſtehung, das Feſt der chriſtlichen, allerbarmenden
Liebe; das Ofßterfeſt mit ſeiner befreienden, erheben
den, einigenden Kraft, das Feſt, auf dem der chriſt-
Kche Glaube beruht, der Tag, an dem der Erlöſer,
der für das ſündige Menſchengeſchlecht den Kreuzes
tod geſtorben auferſtanden zu ewigem Leben. Jene
üllümfaſſende Liebe, ſte zeigt ſich noch heute fort
und fort in dem Leben und Weben der Natur, in
des Höchſten Fürſorge für alles, was von göttlichem
Dem belebt iſt. Und wie ſich aus des Winters
Vernichtungskampf immer wieder der Frühling em
Porriggt, ſo ſoll auch das weihevolle Oſterfeſt den

enſchen immer daran mahnen, nimmer zu zweifeln
an der göttlichen Verheißung; und wie am Oſterfeſte

ühlingskeime und Triebe neu erſtehen, ſo ſollen
in der Menſchenbruſt die ſchlummernden Keime

Ewachen, ſproſſen, blühen und endlich herrliche
rüchte zeitigen.

Wir ſtehen nahe der Wende des Jahrhunderts,
deſſen lehter Theil namentlich ſcharf die Gegenſätze
auf allen Gebieten hervortreten läßt. Nicht zum
wenigſten auf religisſem Gebiete Auf der einen

itung.
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ein frohes, fröhliches Oſterfeſt!

Beltte eh e

bis zum 30. Juni d. J.

gegen die indiſche Grenze von nicht zu
unterſchätzender Tragweite würde ber
ſich die Nachricht beſtätigen ſolle R

Jm Jahre 1830 unterwarf es ſich dem Chan von
Khokand und erſt 1866 kam es unter die Gewalt
Kaſchgars, deſſen damaliger Regent der berühmte
Jakub Chan war. Nach deſſen Tode unterwarfen
vie Chineſen Kaſchgarien, ihre Gewalt erſtreckte ſich
aber nicht auf Sarykol, das eine halb unabhängige
Stellung errang. Das dauerte ſolange, bis der
ruſſiſche Generalconſul in Kaſchgar den Chineſen
mittheilte, daß ihre Rechte ſich auch auf Sarykol
erſtreckten, da es früher zu den Beſitzungen Jakub

feſtgeſetzt; ſeit dem Tode Jakub Chans und der

Sarykol anzugliedern, ein Plateaun von beinahe

Fuß. Zum erſten Male erforſcht wurde es durch die
Expedition des Ruſſen Putjata 1883. Wichtig iſt
das kleine Gebiet durch ſeine Grenze gegen Tſchitral,
das ſüdlich liegt und den Zugang bildet von dem
„Dache der Welt“ (wie die Pamire genannt werden)
zu jenen geſegneten Gegenden am Indus, die noch
mmer das Begehren der Ruſſen bilden.

grankrein). Der Kaſſationshof in
Paris beendete Mittwoch Nachmittag die Prüfung
des militäriſchen und des diplomatiſchen Geheim
aktenſtückes in der Dreyfus Angelegenheit
und geht nun in die ODſterſerien. Der Referent
BallotBeaupre wird die Ferien benutzen, um
ſeinen Bericht abzufaſſen. Major Marchand
iſt nach dem „Gaulois“ zum Kommandeur der
Ehrenlegion ernannt worden. Demſelben Blatt
zufolge hat der „Kreuzer „Aſſas“ Befehl erhalten,
am 15. April in Hſchibuti zu ſein, um die
Expedition Marchands nach Frankreich zu über
führen. Die Deputirtenkammer nahm am
Donnerstag Vormittag die letzten Artikel des
Finanzgeſehes an. Vaillant (Soſialiſt) verlas eine
Exklärung, in welcher er feſtſtellte, daß das Budget
keinerlei Reform auf ſozialem Gebiete aufweiſe.
Darauf wurde das Budget in ſeiner Geſammtheit
mit 454 gegen 46 Siimmen angenommen.

Samoa Neue Kämpfe auf Samoa haben
in den letzten Wochen Kattgefanden und am 15
März zu einem achttägigen Bombardement
der Dörfer der Eingeborenen durch die
amerikaniſchen und engliſchen Kriegs
ſchiffe geführt. In einer und derſelben Ausgabe

ernt, vom Donnerstag Nachmittag verbreitet das Wolſſche
e Bureau eine Londoner Reuter Meldung Die Ver

Beſterxeirh Angarn. Dos budget und handlungen Zwiſchen den Regierungen Dentſchlands,
verfaſſunge loſe Regiment in Oeſterreich Großbritanniens und der Vereinigten Staaten über
dauert fort. Die Wiener Zeitung veröffentlicht eine die Samoafrage würden in freundlicher und zu
kaiſerliche Verordnung auf Grund des S 14 be friedenſtellender Weiſe fortgeführt S und gleichzeitig
treffend die Forterhebung der Steuern und Abgaben, ein Reuterſches Telegramm aus Apiag, vom 29 März,
ferner betreffend die Beſtreitung des Staatsaufwandes wonach es zu einem neuen ern ſten, blutigen Zu

ſammenſtoß zwiſchen den Partelen unter Betheiligung
Vußland. Einen Vorſtoß Rußlands amerikaniſcher und engliſcher Kriegsſchiffe gekommen iſt.

In Berlin liegt dem Wolffſchen Bureau zufolge
ken wenn über die neueſten Ereigniſſe auf Samoa bisher
nd begab erſt ein vom 20. März vatirtes amtliches TeleFhtige das Plateau von Sarhkol zu Leſehen. Nach graunn vor, aus deſſen Wortlaut hervorgeht, daß

der „Nowoje Wremja“ gehörte Sarykol zu Beginn die deutſche Regierung ſchon früher Nachrichten
dieſes Jahrhunderts zum chineſiſchen Ein fluß gebiet. Aber die Kämpfe erhalten hat

„Apia, 20. März. Das Bombardement
dauert fort. Auf militäriſche Anordnung
ſind viele Wohnungen von Weißen geräumt
worden. Die auf andere Inſeln verbannt ge
weſenen Häuptlinge der Tanupartei ſind nach
Upolu zurückgebracht. Den Anhängern
Tanus warden die ihnen am 2. Januar ab
genommenen Fenerwaffen nebſt Munition
zurückgegeben.“
Aus den unklaren Nachrichten der vorliegenden

Chans gehört habe. Infolge deſſen unterwarf der Telegramme ſcheint nur ſo viel hervorzugehen, daß
Gouverneur von Kaſchgar 1883 Sarykol und legte der deutſche Conſul in den Kämpfen Neutralitat
den Bewohnern die Verpflichtung auf, 18 Reiter bewahrt hat. Aus den Nachrichten geht nicht her
für den Poſtdienſt zu ſtellen. Jm Jahre 1891 vor, auf welche Rechtsgründe die Conferenz der
brachte England die chineſiſche Regierung dazu, auf dem amerikaniſchen Kriegsſchiffe verſammelten
einen Beamten nach Sarykol zu ſchicken und im Conſuln und Seeofftziere ſich ſtützt mit ihrem Be
Jahre darauf wurde in TaſchKurgan eine chineſiſche ſchluß, die proviſoriſche Regierung zu desavoniren.
Garniſon errichtet. England wollte damit verhindern, Nach den Beſtimmungen des Samoavertrags durfte
daß der ganze Pamir in ruſſiſche Hände gelange. ein Eingreifen mit den Waffen nur im vollen Ein
Der ruſſiſchengliſche Pamirverträg, der 1895 ge verſtändniß der Vertreter aller drei Verkragsmächte
ſchloſſen wurde erſtreckte ſich auf die ruſſiſch erfolgen, nicht aber auf Grund eines Majoritats
chineſiſchen Beziehungen nicht. Die Grenze zwiſchen beſchluſſes. Aus der Angabe, daß der deutſche
den Beſitzungen Rußlands und Kaſchgariens wurde Conſul gegen die Proclamation des amerikaniſchen
ünter Jaknb Chan durch die Geſandtſchaft des Admirals ſeinerſeits eine Gegenproclamation erlaſſen
Oberſten Kuropatkin (des jetzigen Kriegésminiſters) hat, ergiebt ſich, daß jenes Votum gegen die provi

oriſche Regierung auf einen Majoritätsbeſchluß ſich
Eroberung Kaſchgariens durch die Chineſen iſt dieſer ſtütt. Ob die Engländer und Amerikaner ausreichen
Theil der ruſſiſch chineſtſchen Grenze ſtreitig geblieben. den Grund haiten, zum Schutze von eigenen Inter
Rußland ſcheint nun die Gelegenheit günſtig erachtet eſſen welche durch die Mataaf
zu haben, ſich neben den übrigen Pamren auch verletzt wurden, einfach kurzer Hand ein Ulimgium

a-Partet gewaltſarn



zu ſtellen und mit Waffengewalt einzuſchreiten, das
iſt eine Frage für ſich über welche weitere Auf
klärung abgewartet werden muß.

GOftaſten. Zu den engliſchruſſiſchen
Abmachungen bezüglich Chinas meldet das
engliſche Blatt „Daily Graphic“, die Unter
handlungen zwiſchen dem Grafen Murawiew und
dem britiſchen Botſchafter Scott bezüglich der
britiſchen und ruſſtſchen Intereſſen in China ſeien
zu einem thatſächlich en Abſchluß gekommen
und ein Abkommen dürfe faſt unmittelbar erwartet
werden. Auf der Grundlage der letzten Vorſchläge
der ruſſtſchen Regierung ſei ein Uebereinkommen
entworſen worden, das die Zuſtimmung Lord
Salisburys gefunden habe und nur noch der
Unterfertigung durch die beiden Unterhändler harre
Der Text der Abmachung iſt ſehr kurz und be
handelt lediglich die Einflußſphäre der beiden
Mächte. Der deutſche Geſandte in Peking,
Frhr. v. Heyking, welcher an einem Halsübel
nicht unbedenklich erkrankt iſt, wird nach der „Poſt“
vorausſichtlich zu ſeiner Wiederherſtellung einen
längeren Urlauß antreten.

Rordame rie. Jn Angelegenheit der Philip
pinen bezeichnet das Waſhingtoner Kriegsdepartement
die Meldung, die Regierung habe beſchloſſen, 35 000
Freiwillige auſzurufen, als unbegründet. Mit den
Truppen, welche bereits nach Manila beordert ſeien
nd deren Transport einige Monate in Anſpruch
nehmen werde, würde General Otis über genügende
Streiterafte verfügen, um allen Anforderungen ent
ſprechen zu können.

Deutſchland
Berlin, 1. April Der Kaiſer und die

Kafſerin nahmen das Frühſtück am Mittwoch in
Schloß Bellevue ein zur Frühſtückstafel war
Generalleutnant von Falkenhauſen geladen Spater
unternahmen beide Majeſtäten einen gemeinſamen
Spapierritt, an welchem auch die drei älteſten Prinzen
Sohne theilnahmen. Donnerstag Morgen nahmen
der Kaiſer und die Kaiſerin mit den zwei
älteſten Prinzen Söhnen das heilige Abendmahl.
Später unternahm der Kaiſer einen Spaziergang.
Prinz Adalbert, der kürzlich vom Kaiſer in die
Marine eingeſtellte zehnjährige Sohn des Prinzen
Heinrich unternimmt, wie ein Telegramm aus Kiel
meldet, mit der Schulfregatte „Charlotte“ eine neun
monatliche Weltreiſe nach dem Mittelmeer, der Oſt
küſte Afrikas, Südweſtafrika, durch den Atlantiſchen
Ozean nach Südamerika und Weſtindien. Die Ab
fahrt findet anfangs Juli, die Heimkehr Ende März

1900 ſtatt.
S m „Reichsanzeiger“) wird eine

kaiſerliche Verordnung betr. die Uebernahme der
Landeshoheit über das Schutzgebiet von
Deutſch Guinea durch das Reich, vom 27.
März d. J. veröffentlicht Darnach wird mit dem

April die Landes hoheit üher das Schutzgebiet
Hom eiche übernommen. Die Schutzbriefe von
1885 und 1886, ſowie die Verordnung wegen der
Gerichtsbarkeit über die Eingeborenen des Schutzge
bletes von 1897 treten außer Kraft. Die Be
ſtimmungen über das Bergwerkseigenthum im Ge
ſetze, betr. die Rechts verhältniſſe der deutſchen
Schugtzgebiete, ſinden auf NeuGuinea vorläufig keine

AnwendungS Der „Reichsanzeiger9) veröffentlicht
das Geſeh betr. die Feſtſtellung des preußiſchen
Staatshaushaltsetats für 1899.

S (Der Geſetzentwurf über den Schutz
der Arbeitswilligen) ſoll dem „Confectionär“
zufolge gleich nach den Oſterferien dem Reichstage
zugehen. Der Entwurf führt oſſiziell den Titel
Seſehz betreffend den Schutz Arbeitsſuchender.

(Militäriſches.) Oberſt Freiherr von
Thermo iſt unter Beförderung zum Generalmajor
Zum Commandeunr der 82. Jnfanterie-Brigade
(JaägerBrigade) ernannt worden. Beim 14.
Armeecorps, und zwar bei der neugebildeten 37.
Diviſion, wird dieſe Brigade, die ſich nur aus
Jägerbataillonen zuſammenſeßt, formirt werden.
Der Standort dieſer einzig in der Armee zuſammen
geſetzten Brigade wird Kolmar ſein, es gehören
zu derſelben die Jägerbataillone 8 (Schlettſtadt),
10 und 14 (alle drei in Kolmar).

S (HDie Kollerſchellusweiſungspolitil),
die bisher in der Ausweiſung von Dienſtboten
zum Ausdruck kam, greift nun auch zu Saal
abtreibereien. Dem C der
Däniſche ten in H
möglich, e
verſchiedene

hoben und die Erlaubniß zur Abhaltung von
Tanzluſtbarkeiten beſchränkt werden. Peters
iſt in Folge deſſen contractbrüchig geworden. Jn
Toftlund ſind in den letzten Tagen zahlreiche
Verſuche gemacht worden, unter Drohung der
Congeſſtonsentziehung einen Wirth zu beſtimmen,
ſein Hotel für eine däniſche Verſammlung zu ver
weigern Die Verſammlung fand jedoch ſtatt und
nun berichtet „Fleneborg Avis“, daß der Amts
vorſteher dem Wirth ſchriftlich mitgetheilt habe, daß
er wegen Hergabe ſeines Lokals zur Verſammlung
nunmehr ſtatt 11 Uhr um 10 Uhr Polizei
ſtunde habe, und daß zur Abhaltung von Tan z
beluſtigungen keine Erlaubniß mehrertheilt werden würde Ein im Hotel beſchäftigtes
Dienſtmädchen wurde mit 24 ſtündiger Friſt des
Landes verwieſen, mit der Hinzufügung, daß es
innerhalb einer halben Stunde das
Hotel zu verlaſſen habe.

(Parteipolitiſches Für die Art, in der
die Sozialdemokratie ihre Genoſſen unter be
ſtändiger Aufſtcht hat und ihre Wahlſtege organiſirt,
iſt eine Liſte der ſeit der letzten Reichstagswahl aus
dem zweiten Berliner Reichstagswahl
kreis verzogenen ſozialdemokratiſchen Wähler, die
der „Vorwärts“ veröffentlicht und auf welche die
„M. Z.“ die Aufmerkſamkeit lenkt, von großem
Intereſſe. Ungefähr die Namen von 3000 Ge
Noſſen werden nach Berufsarten geordnet aufge
zählt. Sie ſind aus dem zweiten Wahlkreis ver
ſchwunden, nachdem ſie vei der Wahl am 176. Juni
1898 abgeſtimmt haben, und die Genoſſen werden
aufgefordert, ein jeder in ſeinem Houſe und in
ſeiner Werkſtatt nach ihnen zu forſchen, da ver
Wahlausſchuß ihrer trotz aller Bemühungen nicht
hat Habhaft werden können. Die Anſtrengungen
ſind begreiflich, da die Zahl der in der Stichwahl
zu Gunſten des freiſinnigen und ſozialdemokratiſchen
Candidaten abgegebenen Stimmen faſt gleich war.
Bleiben die 3000 Genoſſen unermittelt, ſo iſt die
Wahrſcheinlichkeit einer neuen Niederlage der Sozial
demokratie näher gerückt; denn die Wahlſtrategen
der Sozialdemokratie haben nicht mehr die Mög-
lichkeit die entſtandenen Lücken durch Abkomman
dirungen ſozialdemokratiſcher Wähler in den zweiten
Wahlkreis auszufüllen, da die neue Wahl auf
Grund der für die Hauptwahl augefertigten Wähler
Hiſte ſtattfindet. Die Sozialdemokratie hat bisher
immer beſtritten, daß zur Organiſirung der Wahlſtege
die Parteigenoſſen in den einen oder anderen
Wahlkreis ſe vach Bedürfniß ab kommandirt würden.
Aber die j t erfolgende Veröffentlichung der Namen
von etwa 3000 Genoſſen, die ſeit dem 1. Juli v. J.
plötzlich aus dem zweiten Wahlkreis wieder ver
ſchwunden ſind, rückt dieſe Ableugnung in eigen
lhümliche Beleuchtung. Die öffentliche Bekannt
gebung der Namen von ſo vielen Wählern, welche
die ſozialdemokratiſche Partei für ſtch in Anſpruch
nimmt, bekundet zugleich, wie hoch ſie ſelbſt das
Wahlgeheimniß ſchätzt.

(Colontalpoſt) Die Verwaltung von
Neu-Guinega ſoll nach der Uebernahme durch
das Reich eine andere Geſtalt erhalten. Das
Gouvernement wird von Kaiſer Wilhelms-Land
nach dem Bismarck Archipel verlegt. Jn Herberts
Höhe ſoll ſofort mit dem Bau der Gouvernements
Gebäude begonnen werden. Der neue Gouverneur
wird erſt in einigen Monaten nach ſeinem Poſten
abreiſen. Alsbald ſoll auch mit der Ausdehnung
der Verwaltung nach bisher noch unberührten Inſeln
begonnen werden und zunächſt Neu Mecklenburg an
die Reihe kommen, wo auf der Jnſel Nuſa im
Norden eine Station vorgeſehen iſt.

Volkswirthſchaſtliches,

Dieſer Tage fand in Berlin eine erſte Sitzung
der Commiſſion ſtatt, die von der am 1. März
daſelbſt abgehaltenen zahlreichen Verſammlung von
Vertretern wirthſchaftlicher Körperſchaften in Sachen
der Unwetter- Verſicherung eingeſetzt worden
war, um den Gedanken weiter zu fördern. Nach
eingehender Berathung wurde der Begriff des zu
verſichernden Unwetters auf Sturm, Hagelſchlag,
Windbruch und Wolkenbruch begrenzt und Folgendes
beſchloſſen 1) Der Reichsregierung, erforderlichen
ſalls den Landesregierungen die Bitte zu unter
breiten eine umſaſſende Statiſtik über alle Elemen
tarſchäben, einſchließlich der Ueberſchweinmungen
anfertigen zu laſſen und an die öffentlichen Sozietaten

ſowi die Staalsverſicherungs Anſtalten die
u z bernahme einer ſolchen Tc Uebe

machen und ſie zu einer Erklärung über ihre
Stellung zur Sache zu veranlaſſen

Gegen den Mittellandkanal hat die
Händelskammer für den Regierungsbezirk
Oppeln am 21. März eine neue „energiſche“ Proteſt
reſolution beſchloſſen welche „Erſtaunen und Be
fremden über die Motive der Kanalvorlage aus
drückt und die Regierung auffordert, noch in letzter
Stunde die Wünſche der ſchleſiſchen und oſtdeutſchen
Erwerbsſtände „einer eingehenderen und wohl
wollenderen Prüfung zu unterziehen, als dies bis
lang der Fall geweſen iſt.“

Jn der Frage der Waarenhaus
beſteunernng hat das Aelteſtencolleginum

der Berliner Kaufmannſchaft zu dem vom
Handelsminiſter vertraulich vorgelegten Entwurf
eines Geſetzes über die Beſteuerung der Waaren
häuſer ein ausführliches Gutachten abgegeben, das
ſich früheren bezüglichen Auslaſſungen der Aelteſten
in der nachdrücklichen Betonung der grundſätzlichen
Forderung anſchließt, daß die Waarenhäuſer nicht
unter dem Namen einer Beſteuerung über ihre
ſteuerliche Leiſtungsfähigkeit hinaus bedrückt oder
Unterdrückt werden durſten der Groß betrieb
des Kleinhandels ſei vielmehr an ſich eine ebenfo
Kegitime Geſchäfts form wie der Groß
betrieb der Landwirthſchaft, der Ju
duſtrie und des Großhandels. Deshalb
ſeien ſozialpolitiſche Ausnahme Maßregeln gegen
die Kleinverkaufs Großunternehmungen mit unſerer
Rechts und Wirthſchaſtsordnung nicht zu ver
einigen

Zum Spiritusring haben Brennereien
mit eigem Contingent von 126 Millionen Liter
ihren Beitritt erklärt. Das geſammte Spiritus
contingent beträgt 222 174900 Liter hiervon entfällt
ein Theil auf Korn und Melaſſebrennereien, ſodaß
der weitaus größere Prozentſatz der Kartoffelſpiritus-
Production zu dem Ringe gehört. Die Deutſche
Agrarcorreſp.“ geſteht ein, daß die Macher des
Ringes ſelbſt nicht daxan geglaubt haben, daß der
Zuſammenſchluß der Spirikusbrenner einen durch
ſchlagenden Erfolg haben würde. Durch ihre
Hrohungen gegen diejenigen Brennereien, welche den
Anſchluß verweigern würden, iſt es erreicht worden.
daß bis Mittwoch von der jährlich in Deutſchland
hergeſtellten Contingentsmenge von 220 Millionen
Liter mehr als die Hälfte für den Ring gezeichnet
worden iſt. Die „Deutſche Tagesztg.“ ſpricht die
Ecwartung aus, daß bis zum Schlußtage der Au
meldungen, alſo bis zum 1. April, zwei Drittel
der Prodnction für die Gemeinſchaft geſichert fein
werden.

Wermiſchees,
(KDer Gipfel des Vereinsunfugs.) Jn Affen

f(Friesland) wurde vergangenen Mittwoch ein Bund
rieſiſcher Wildiebe gegründet! Er umfaßt 17

Mitglieder. Nur ſolche Leute werden aufgenommen, die
als Wilddiebe bekannt ſind und als ſolche bereits beſtraft
wurden. Die Verſammlueg beſchloß, in Zukunft nur zum
Marktpreis an Wildprethändler zu verkaufen: Letztere

müſſen ſich zur Zahlung eines gewiſſen Jahresbeitrages
an die Bundeskaſſe verpflichten. Der Hauptzweck des Bundes

iſt, beſtrafte Wilddiebe und deren Familie zu unterſtützen.
Auch wurde beſchloſſen darauf zu achten, daß in geſchloſſener

Jagdzeit nicht gewildert wird, um dadurch den Wildſtand
zu ſchonen. Es handelt ſich hier nicht um einen ſchlechten
Scherz, ſondern um eine Unerhörte Verhöhnung des nieder
ländiſchen Strafrechts, das Wilddiebereien mit 3--100 Fl.
bezw. geringer Freiheitsſtrafe belegt, die der Wilddieb gavz
nach Belieben in geſchloſſener Jagdzeit abſitzt

Telegraphie ohne Draht.) Von Wimereux
bei Boulagne wurde nach dem South ForelandLeuchtthurm
bei Dover im Beiſein der Vertreter der engliſchen und
franzöſiſchen Regierung zum erſten Mal ohne Draht über
den Kanal telegraphirt. Die Diſtanz beträgt ſieben deutſche
Meilen. Der Apparat arbeitet ebenſo gut, als wären die
Stationen mit Draht verbunden

er Bau der Eiſenbahn von Kairo nachKhartum) geht raſch voran. Sie iſt jetzt ſchon bis auf
80 Kilometer ſüdlich vom Atbara Fluß gediehen und ſchreitet
täglich um 180 Mtr. vorwärts Es wird erwartet, daß ſie
gegen November bis Khartum vollendet iſt.

(Ter katholiſche Miſſionar Pater Fleury),
der von dem chineſiſchen Rebellen Yumantſe gefangen und
mehrſach tot geſagt worden war, iſt nach der „Köln Volksztg.
geſund in Tſchungking eingetroffen. Die letzten ſieben
Monate habe tiefe Spuren in ſeinem Antlitz zurückgelaſſen-
Faſt täglich war ſein Leben bedroht. Dutzende von
Katholiken hat er hinrichten ſehen, weil ſie ihren Glauben
nicht abſchwören wollten. Ganze Dörfer wurden zerſtört
Jeht, nachdem Humantſe geflohen iſt, werden die Dörfer
durch die chineſiſchen Truppen ausgeplündert, welche in der
e beinahe noch ſchlimmer hauſen, als der gefürchtete
Ränber.

(Hie Titel des Königs von Spanien), ſo be-
merkt die „Romanwelt“, bilden mahnende Wahrzeichen für
die Vergänglichkeit aller irdiſchen Größe. Die allerkatho
ſchſte Majeſtät nennt ſich außer König von Spanien noch
König von Jeruſalem, das jetzt in türkiſchem Befitz iſt, van
Navarra, das britiſch, von Oſtindien, das ebenfalls in der
Hand Englands ſich befindet, und von Weſtindien, das jetzt

n in den Beſitz der Vereinigten Staaten übergeht. Er ſchmückt
ſich ferner mit den Titeln eines Herzoges von Brabant

und Grafen von Flandern, und doch find dieſe beiden Länder

et weijetzt zwei
önigreiche Belgien und die Niederlande

nt er ſich noch Souverän einer ganzen Reihe
die alle längſt unabhängig oder anderen

brig ſind. Seine Titel repräſentieren die
hte ſeines Landes, des Ruhmes und des

t

weiter

Zuſpru
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Frühere Firma: G. Neidlinger.
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Wer auf billigſte und
haben will, verwendeGeehrten Herrſchaften von Merſeburg und

Amgegend zur Nachricht, daß ich jetzt

Praubansstr. Sr. 7
Wwohne

Fran Augusto Plau,

I

jedes Branche der Fabrikation

Häusliche-Näharbeit.
Die Nähmaſchinen der Singer Co. verdanker ihren Weltruf der vorzüglichen Qualität

und großen Leiſtungsfähigkeit, welche von jeher alle deren Fabrikate auszeichnen-
zunehmende Abſatz, die hervorragenden Auszeichnungen auf allen Ausſtellungen und das über meinem Nachfolger geneigteſt übertragen zu

jährige Beſtehen der Fabrik bieten die erſte und vollſtändige Garantie für die Güte wolleno jährige Beſteh F ſtcherſ ſtändig f Roſſen, den 1. April 1899.
Kostenfreter Untervieht in der Modernen Kunststiekerel-

e 8itnger Krafthetriebs- Blorietung nenester Construetion-Singer Dlectromotoren spee. ür Nahmasehinenbetrieb, im allen Grössen-
Singer o. Act. Ges. Moersehurg, Breitestrasss l.

werden sich nach genauer Prüfung aller Marken

„Pregto'-Fanrradwerte Günther G Co,
Commandit- Gegells ehe e,

men Chemnnite, nVertreter für Mersehurg und Umgebung

O. W. Welst
bequemſte Art ebenſo kräftige als wohlſchmeckende Suppe.

das TafelehenI Zimmern ann, Wein und Delieateſſen Burgſtr.

P.
Mit dem heutigen Tage übergebe ich den

Gaſthof zu Röſſen““
herrs Garl Fechner.

Für das mir geſchenkte Vertrauen beſtens
Der ſtets gankend, bitte ich ein gleiches Entgegenkommen

Hochachtungsvoll

Carr o
Auf obige Mittheilung höflichſt Bezug

nehmend, bitte ich, das meine Vorgänger
geſchenkte Vertrauen auch auf mich zu über

d tragen.Es wird mein Beſtreben ſein, allen An
m forderungen zu genügen und ſichere prompte
und reelle Bedienung

Hochachtungsvoll

Carl Fechner.
e NB. Zu den Feiertagen iſt für gute
Speiſen und Getränke beſtens geſorgt.

o

Pralſhe dohels un
Gelegenheitsgeſchen!e

empfiehlt in großer Auswahl

Aue WennSntenplan 2.

Aufgepaßt!
Eingetroffen ein großer Poſten

das vollkommensete Fabrikat er-
Weisen,

e

G
e

v

e

50 verſchiedene Sorten, wie: Gemüſe
Hülſenfrüchte, Röſtſuppen e. binnen
wenigen Minuten Und nur mit
Waſſer erener Stets vorräthig

ei
15.

Pf.

Geſindevermietherin.

Einem hochgeehrten Publikum zur gefl.
Rachricht, daß ich das

Gigarrengeschaft
Halterstrasse 8

weiter führe und vitte bei Bedarf um gütigen

Zuſpruch. e

h

R

ſchaft ganz ergebenſt an, daß ich meine

9 on nach der
verlegt habe.

Fahrrädern und
Feinſſe Tuſelbutter

Waner,
kl. Kitterſtr G.

Hochſämmige Roſen
n verſchiedenen ſchönen Sorten hat billig ab

Hugeben

ln gel. Landſchaftsgärtner
Halleſche Str. 16 (Hof).

Sehen und Staunen! Ober-Meterbeit und Kiſſen nur 122 Mark. lehrer angeſtellt

Srachtvolle Hotelbeiten 17 Mark. Breite
Seerſchaſtsbetten nur 22 Mark. Ueber
10000 Familien haben meine Bett. in Ge

halten.

Alle Reparaturen

o

Geschafts-Verlegung.
Hiermit zeige den hochgeehrten Herrſchaften, ſowie meiner werthen Kund

Fahrrad und Nahmaschinen- Handlung
mit gut ringerichteter

Karl und Wilhelmſtraßen Ecke
Ich werde ferner größtes Lager an

ſowie allen Erſatztheilen

G. Sehnwemecller,
Meine Lehrbahn

ſt von morgens 7 Uhr ab gesſfnet und habe ich 2 tüchtige Radfahr

t

emaillirtes
Pochgosohirr,

paſſend zu Gelegenheitsges
ſchenken, kauft man am billig
ſten bei

H. Becher, Schmaleſtt. 29.

Eiſern. Banmaterial,
franco jeder Bahnſtation, e
vortheilhafte Preisſtellung, 8
a ahrige Spegielitat.

Hingst Scheller,
Fabrik eiſ. Bauconſtructionen.

J laufe und vertauſche
Schulbücher, Lexika,

werden in eigener Werkſtatt ſauber, welche in hieſigen Schulen gebraucht werben.
Wird ein Knabe aus Sexta nach Quinta ver

villigſt und ſchnellſtens ausgeführt! ſetzt, ſo nehme ich ſeine alten Bücher an und
Hochachtungsvoll lüefere, je mit Darauf oder Zugebung baaren

Geldes, die für die höheren Klaſſen erforder
lichen. Dies gilt auch f. geh. u. Volksſchulem.

Paul Steffenhagen Co.
Getragene

Kleidungsſtücke,
Vetten, Möbel, Wäſche, Schuhe, Stiefel
und dergl. mehr, n kauft We

Reparatur Werkſtatt 2

2
S
S

S

Nähmaſthinen,

rauch Eleg. Preisliſte gratis. Nichtpaſſ
Fahle das Geld retour. A. Klrcherg a

einzig Blücherfraße 12.
Paul Steſontagon &60,

Antiquariat,
Merſeburg, Burgſtraße Nr. S,

bieten zum Kaufe an:
Weyer Handlexikon, 3 Bande, ſtatt 24,

3

Die Handsohuh- fabrik

Carl Zeigermann, Burgſtr. Nr. II,
emfiehlt das Neueſte in

Shlipſen u. Cravatten

a ſowie modernen Kragen Manschetten und Servitenrs

Apelt, Gelgrube 4.

W ühn. Grosse
Breiteſtr. 5. Breiteſtr.

empfiehlt ſein Lager in ſolid gearbeiteten

5 mann 7 9S Schahwaaren
zum billigſten Preiſe.

Er Veſtellungen nach Aagß, ſowie Re
harakuren gut und billig.

Einen Poſten zurückgeſetzte

Wetnt Fremdwörterbuch, gebund., ſtatt

2,50 k.; Alle vorkommendenöppen die Hohenzollern und das Reich,
4 21e FimmererarbeitenGpel Preuß deutſche Geſetzgebung 806 eng

t e n de Neun eingetroffen SW Exemplare Wismarelt Gedanken Erinne San PMeygenghenzeche neu-HromenadenScheheTungen, je nach Erhaltung, 14 80 bis

16,80 Mr. MI Andree Hanatlas, 2. Aufl, Fatt 28, um Schnüren A Paar J. 50 Mark.
für 19, Mk. 4. Auflage ſtatt
für 26 k.Wein Geſchäft bietet J

We günſtigten Eeke

Scehneat, Seitenbentel 2

Herren und Kinderweſten,
Strickjacken u. dergl. m.

hat ſehr billig abzugeben

Il eide Oberbreiteſtr. 13.

ſchſtämmige und niedrige in nur vorzüg
n Sorten, ſowie

Der Feiertage halber
erſt nächſten Dienſtag von

Jr a

und gut

ren



Gegrüncdet 1859.
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Proben, 9 Bei ProbenbestellungKataloge d Angabeund Aufträge 94 der ArtVon 20 Mark an d und des Preisesportofrei. erbeten.
larktpiatz 2 und 3. I

Größtes Warenhans der Provinz Sachſen.

Hervorragend schöne, ausserordentlich geschmackvolle

für die Frühfahrs- u. Sommer-Safson in unäbertroftener Auswahl von der einfachsten bis zur hochelegantesten Art, das Meter von 25 Pfg.
an bis Mark 6,50.

Die KleiderſtoſfsCollectionen in Halbwolle, Wolle und Seide umfaſſen die entzückendſten Sortimente, das
Solideske und das Preiswürdigste, was in dieſen Arlikeln fabricirt wird.
Fortlanfend große Cingänge der apartellen Saiſon Kenheiten ig:

Regen Staub Mlanteln, Pa 68, Co ne Knaben. Madehen- Conſection,S

welche das Sgrösste am hiestgen Platze bestehende Etablissoment für Damen- und Kinder
Loanfeetion bietet. Retchete Kuswahl in allen Hattungen, von der eintaebsten bis zur höch

S GéGlegantesten Art; Garantie fün tadellogen Sitz solide Stoffe und sauberste Nahbarbeit; hereit-
fffgster Umtausch; feete anerkannt billigst Preise.

9

a 9 9 an a I h 3Damenhüte Mädchenhüte, Trauerhüte, Echarpes,
keine aparte Genrès in allen aparter, solider Gegchmack Von der eintäehsten bis zur nur die hervorragendsten Neu

Preislagen in allen Preislagen hochelegantesten Art. heiten in allen Preislagen
Pariſer ZModell- Hülke, Knaben-Hüle, Jedern- u. Jankaſte Nücſchen,
Wiener Reiſe-Hüke. Knabenmuhen. Arrangemenks. Bariſer Jächer.
Seidenband, Spitzen, Stickereien, Pariſer Blumer, Schleter, Haudſchuhe,

Schirme, Dapiſſertewearen, Oberhemden, Servitenrs, Kragerr,
Manſchetten, Kravatten, Shlipſe, Poſamenten- gnd Kurz waren.

Der Bezug von Waren aus dem Geschaftshause Lewin empfehlt sich um so mehr als die Weitgehendste
Bürgschaft für gutes Tragen aueh bei den billigsten Stoffen und Gegenständen geleistet wird. Jeder Artikel ist
mit festem und niedrigstem Preise deutlich vergehen und ist daher eine Debervortheilung völlig ausgeschlogsen.

Sierzu gen Beragen

r



v Von 25 Pfg.
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I. Beilage zu Nr. (8 des „Merſeburger Corre
e

Oſtern
Mächtig ertönt's in den rauſchenden Wipfeln,

Klinget hinaus in den ewigen Raum!
Höret die Botſchaft Gelöſt iſt der Traum
Kalten Erſtarrene in duftigen Schaum!
Dſterluft weht über Thälern und Gipfeln!

Oſtern, ja Oſtern Vom Grab ift erſtanden
Chriſtus, der Menſchheit Erlöſer und Held;
Gegen die Sündengelüſte der Welt
Führte allein er die Liebe ins Feld
Liebe umgab ihn mit himmliſchen Banden.

Liebe ſei ſtets unſer einziger Streiter
Gegen des Böſen verderbende Macht,
Liebe erhalt' uns in finſterer Nacht,
Hoch auf den Bergen, im tiefeſten Schacht
Sei ſie des Starken und Schwachen Begleiter.

Neues erwärmendes Leben durchdringet
Jegliches Weſen der weiten Natur,
Frühlingsgeflüſter belebet die Flur;
Allüberall die ſchon ſichtbare Spur
Göttlichen Werdens das Große vollbringet.

Heilige Botſchaft, von oben geſendet,
Fülle die Seelen mit himmliſcher Kraft,
Die aus dem Nichts das Erhabenſte ſchafft
Stärke die Welt, die im Glauben erſchlafft,
Thöricht berathen, vom Böſen verblendet.

Seht, wie des Schöpfers allmächtiges „Werde!“
Wunder erzeugend das Chaos durchhallt,
Wie es alljährlich in neuer Geſtalt
Wieder bezeuget des Himmels Gewalt
Oſtern, o ewiger Frühling der Erde!

Otto Grund

Deutſchland
C(CZum achtzigſten Geburtstage des

Reichskanzlers Fürſten Hohenlohe) hat
der Kaiſer folgendes Telegramm nach Baden
Baden abgeſandt:

„Jch freue Mich, Euer Durchlaucht zur heutigen
Vollendung Jhres achtzigſten Lebensjahres Meine
wärmſten Glückwünſche ausſprechen zu können.
Gott der Herr hat Sie in Jhrem Leben und in
Ihrer Arbeit bisher ſichtbar geſegnet. Er wolle
Jhnen auch ferner Geſundheit und Kraft verleihen,
damit Jhre ausgezeichneten Dienſte Mir und dem
Paterlande noch lange erhalten bleiben mögen.
Jch weiß Mich eins mit Meinen hohen Ver
bündeten und dem ganzen deutſchen Volke, wenn
Jch Jhnen auch an Jhrem heutigen Ehrentage
die Gefühle tiefempfundenen Dankes zum Ausdruck
bringe für die aufopfernde Treue, mit welcher
Sie als ein leuchtendes Vorbild Jhres ſo ver
antwortungsvollen Amtes walten.

Jhr wohlgeneigter Wilhelm J. R.“

Provinz und Umgegend.
I Halke, 31. März. Einen Selbſtmord

verſuch unternahm der 23 Jahre alte Proviſor
riner hieſtgen Apotheke, in dem er ſich eine ſchwere
Schußverletzung in den Kopf beibrachte. Infolge
von Nicotinvergiftung und Leſens aufregender Romane
ſoll ſtch der Geiſt des jungen Menſchen derart ge
trübt haben, daß etwas dergleichen zu erwarten war.
Sein Zuſtand gilt als beſorgnißerregend.

Ammendorf, 30. März. Auf hieſigem
Bahnhofe gerieth geſtern Nachmittag ein auf einem
Ladungsgeleis ſtehender, mit Stroh bveladener
GSüterwagen in Brand. Alle Löſchungs
verſuche blieben ohne Erfolg der Wagen wurde
bis auf die Eiſentheile völlig vernichtet

Deuchern, 29. März. Zu dem bereits
gemeldeten Unglücksfalle iſt noch ergänzend
und berichtigend zu bemerken, daß der Arbeiter
Hoppe von hier lebend, der Arbeiter aus Oſterfeld
dag gen erſt nach mehrſtündiger Arbeit als Leiche
zu Tage gefördert werden konnte und daß ſich der
andere Unglücksfall nicht auf einem der Waldan
Geſellſchaft gehörigen Werke, ſondern auf einem
auf Trebnitzer Flur in Anlage begriffenen zuge
kragen hat.

Bernburg, 28. März. Ein Prozeß von
vedeutendem Umfange wird ſich demnächſt vor der
hieſigen Strafkammer abſpielen. Es handelt ſich
um den Concurs der Spar und Darlehnskaſſe in
Ballenſtedt. Ueber 20 ehemalige Auſſichtsraths
und Vorſtandsmitglieder werden ſich wegen Pflicht
verſäumniß zu veranworten haben. Der Haupt
angeklagte iſt der ehemalige Kaſſirer G., der ſich
ſchon ſeit Jahresfriſt wegen dringenden Verdachtes
fortgeſehter Unterſchlagungen in Unterſuchungshaſt
befindet.

t Trebbin, 31. März. Einen grauen
haften Fund machte am Sonntag der Jagdauf-

Wendt in der Schönhagener Schonung. Der
lbe ging im Schnee den Spuren einiger Kaninchen
nger nach und ſtieß dabei auf die ſchon ſtark in

Verweſung übergegangene Leiche eines jungen
Mädchens Dieſelbe war in einen Herrenüberzieher
eingewickelt und hatte verſchiedene Werthſachen,
Uhr Ring, Armband c. bei ſich. Wahrſcheinlich
iſt die Leiche identiſch mit einem jungen Mädchen,

welches ſeit vorigem Sommer vermißt wird und
auch damals in dieſer Gegend geſucht wurde. Ein
Liebespaar, jedenfalls das junge Mädchen und ein
Kaufmann Ebel aus Berlin, war im vorigen Jahre
nach Pfingſten in Schönhagen geſehen worden und
hat ſich Ebel nachher zwiſchen Ludwigsfelde und
Großbeeren von einem Zuge überfahren laſſen,
nachdem er ſeine Braut wahrſcheinlich vorher er
ſchoſſen und dann in die Schonung getragen hatte.

F. Löbejün, 31. März. Bei dem Brande in
Wieskau, der in voriger Woche ſtattfand, iſt der
Ochſenknecht Wilke von hier, der bei dem Gutsbe
ſitzer Barth in Wieskau in Dienſt ſtand, umge
kommen. W. wurde ſeit jenem Brande vermißt
und erſt bei den Aufräumungsarbeiten auf der
Brandſtätte, wo man ſeine verkohlten Ueberreſte
fand, konnte ſein Tod feſtgeſtellt werden.

Bautzen, 30. März. Jn der ſächſiſchen
Pulverſabrik von Kranz Co. hier fand Mittwoch
Nachmittag eine furchtbare Pulverexploſion
ſtatt ſechs Pulverhäuſer wurden zerſtört, vier
Arbeiter verletzt.

Weimar, 27. März. Um dem hiefigen
Nothſtande bezüglich Arbeiterwohnungen ab
zuhelfen, hat ſich hier ein Comitee gebildet, welchem
der OberBürgermeiſter, der Vorſitzende des Ge
meinderathes und andere Perſönlichkeiten angehören.
Es ſoll eine „Eingetragene Genoſſenſchaft mit
beſchränkter Haftpflicht“ begründet und Antheilſcheine
à 200 Mark ausgegeben werden. Die conſtitnirende
Verſammlung findet am 10. April ſtatt.

Zittan, 28. März. Der frühere Director
der hieſtgen 1893 gegründeten Naturheilbadeanſtalt
von Wirker, Naturheilkundiger Fiſcher, welcher
derzeit ſelbſt eine ähnliche Anſtalt in Lauban
i. Schl. beſitzt, ſollte, wie zahlreiche Blätter zu be
richten wußten, zum Ehrenmitglied der „Akademie
Hainant“ und zum Inhaber des goldenen Verdienſt
krenzes ernannt worden ſein. Wie ſich aber nun
herausgeſtellt, iſt die Titelſucht in dieſem Falle
wieder arg beſtraft worden. Denn die „Akademie“
iſt ein Muſikverein, deren Präſident in einer Ofen
ſetzerei reſthirt und die „Hainant“ iſt eines der
Vergnügungslokale der Brüſſeler. Die Chren
mitgliedſchaft Diplom und Titel) der Akademie
Hainant“ nebſt deren Verdienſtkreuz koſtet 25
Francs und wird Jedem verliehen, der den Betrag
einſendet.
e

Localnachrichten.
Mexrſeburg, den 2. April 1899

Die geehrten Leſer unſeres Blattes erlauben
wir uns auf die im Schaufenſter des Herrn
Kupper jr, Markt 10, ausgeſtellte Bismarck
Büſte aufinerkſam zu machen, umſomehr, da
dieſelbe das Werk eines geborenen Merſeburgers,
des Herrn P. Juckoff, iſt. E. Kiesling ſchreibt
im Leipziger Tageblatte“ über das Kunſtwerk:
„Die Arbeit giebt nicht allein Zeugniß von der
trefflichen Schulung, die der junge Künſtler genoſſen,
ſie läßt auch die bereits erlangte Selbſtändigkeit
erkennen. Bei der Wiedergabe der chargktervollen
Perſönlichkeit des Kanzlers, die ihn in der bekannfen
Jnterimsuniform zeigt, hat Juckoſff namentlich die
energie- und temperamentvolle Seite des Fürſten
zum Ausdruck gebracht. Die einzelnen Züge des Kopfes
ſind in lebenswahrer Geſtaltung ſorgſam durchgebildet.
Herr P. Juckoff iſt der Sohn des hieſtgen Bau
unternehmers Herrn T. Juckoff. Nachdem derſelbe
unſere 1. Bürgerſchule beſucht hatte, bildete er ſich
zunächſt als Holzbildhauer aus, beſuchte ſpäter
Brüſſel und Paris und bezog dann die Kunſtakademie
in Leipzig, wo er unter der Leitung des Profeſſors
Lhnert ſeine weitere künſtleriſche Ausbildung als
Bildhauer genoß, von deren Erfolg die ausgeſtellte
Bismarck Büſte veredtes Zeugniß ablegt. Herr
Juckoff hat unter den Leipziger Hünſtlern auch da
durch bereits Anerkennung gefunden, daß ihm bei
der Preisbewerbung zur Herſtellung einer Medaille
behufs Ehrung eines Profeſſors der Kunſtakademie
in Leipzig der 1. Preis zuerkannt und damit die
Ausführung übertragen worden iſt. Möge das
Streben und Schaffen des jungen talentvollen
Künſtlers auch ferner von reichem Erfolg be
gleitet ſein.

Durch im Fahrwege liegende große Steine
kamen am Freitag Mittag auf der Kliabrücke vor
dem Gotthardtethore hierſelbſt zwei Mitglieder
einer auswärtigen Radfahrergeſellſchaft zum Sturz
Dieſelben erhoben ſich zwar wieder, indeſſen ſchien
die in Mitleidenſchaft gezogene Dame doch ſchmerz
hafte Quetſchungen erlitten zu haben, da dieſelbe
mit ihrem Rade alsbald den Bahnhof aufſuchte

Eine auf hieſigem Bahnhofe mit Reinigungs
arbeiten beſchäftigte Frau Sch. ſtürzte dieſer Tage
dort eine Treppe herunter und zog ſich hierbei einen
Beinbruch zu.

ſpondent“ vom 2. April 1899.
e

e
9 Geſtern Vormittag ſetzte eine funkenſprühende

SchnellzugLocomotive an der Naumburger Straße
hier eine Strecke dürres Gras in Brand. Einige
Schulknaben eilten herbei und löſchten die Flammen,
ehe ſie erhebliche Ausdehnung gewinnen konnten.

Jn einer hieſtgen Maſchinenfabrik verunglückte
dieſer Tage ein Lehrling dadurch, daß ihm ein
eiſerner Formkaſten auf den Fuß ſiel und denſelben
erheblich verletzte. Der Burſche wurde mit dem
nächſten Zuge der Halleſchen Klinik zugeführt.

(CTheater) Der herzogl. braunſchw. Hof
ſchauſpieler Herr Fritz Kugelberg veranſtaltet
heute, am erſten Oſterfeiertage, im Saale der
Reichskrone eine TheaterVorſtellung, für welche
derſelbe eine Reihe tüchtiger Kräfte engagirt hat.
Das Programm iſt ſehr reichhaltig; um den Ge
ſchmack eines Jeden zu treffen, iſt dafür geſorgt, daß
ſowohl der Ernſt wie der Humor zur vollen Geltung
kommt. Der Spielplan des erſten Oſterfeiertages
bringt ein ernſtes Lebensbild, ſowie eine urkomiſche
Geſangspoſſe, ferner wird Fräulein Mizi Ma
ſella, die erſte Soubrette des Danziger Stadt
theaters verſchiedene neue Geſangsſtücke vortragen.
Auch ſteht zu erwarten, daß die Ballet Einlagen,
getanzt von den Damen Vollmann und Möolker,
bisher erſte Solvtänzerinnen am Centralhallen
Theater in Hamburg, reichen Beifall ſinden werden
Vor allem iſt es Herrn Kugelbergs Prinzip nur
dezente Sachen zur Aufführung zu bringen, alles
u dagegen von ſeinem Programm fernzu

alten. eFür die Mufſtkfreunde iſt diesmal während der
Oſterfetertage reichlich geſorgt. Heute, an Oſter
ſonntag Abend conzertirt unſere Stadtkapelle in
der Kaiſer WilhelmsHalle, unſer Huſaren
Drompetercorps im Tivoli und die Kapelle
der königl. Unteroffizierſchule Weißenfels
im Caſino. Nächſten Dienſtag Abend findet
ebenfalls im Caſino ein großes ExtraConzert der
ganzen Kapelle des Magdeb. Füfilier
Regiments Nr. 36 unter Leitung des königl.
Mufſikdireckors Herrn Wiegert ſtatt. Wir machen
auf dieſe muſikaliſchen Genüſſe auch an dieſer
Stelle noch beſonders aufmerkſam.

(Eingeſandt.) Bei einer Wanderung von
Frankleben nach Mücheln an der Geiſel entlang
hört man jetzt zuweilen kreiſchende Vogelſtimmen,
die denen der Elſtern ähneln. Bei näherer Be
trachtung ſteht man auf den hohen Riſtern und
Eſchen oft an 10 grüne Papageten in Droſſel
größe mit grauem Kopfe und grauer Bruſt ſitzen,
die ſtch luſtig auf den Zweigen hin und herſchwingen
Wahrlich ein nicht gewohnter, ſelten ſchöner Anblick
Wie wir in Erfahrung gebracht, hat Herr Director
Kuntze in Körbisdorf eine aus 10 Köpfen beſtehende
Colonie dieſer Vögel genannt Quäker oder
Mönchſittige an das Ein und Ausſtiegen
gewöhnt, ſo daß dieſelben ebenſo zu ihrem Schlage
Zurückkehren wie die Haustauben. Es iſt der einzige
bis jetzt bekannte Papagei, der ein ſreiſtehendes
gemeinſchaftliches Neſt baut, wie ſie ſolches in ihrer
Behauſung auch aufgeführt haben. Da dieſe Vögel
ihre Ausflüge oft bis zu 10 Kilgmeter und mehr
ausdehnen, ſo iſt es nicht ausgeſchloſſen, daß ſolche
auch in weiterer Umgebung ſich eigen werden und
bittet der Jnhaber der Vögel Jedermann, dieſelben
nicht abzuſchießen, vielmehr zu ſchonen. Eine Be
ſichtigung der Colonie nebſt ihrem Reſtban iſt den
ſich dafür Jntereſſirenden gern geſtattet.

Aus den Kreiſen Querfurt und Merſeburg.
s Cämmeritz, 25. März. Von einem Geſchirt

deſſen Führer die Gewalt über ſeine Pferde verloren
hatte, wurde Frau Friederike Barthel, während
dieſelbe nach einem Nachbarorte ging, infolge
Schleuderns des Wagens unglücklicherweiſe an der
linken Seite getroffen und zu Boden geworfen. Die
Frau erlitt außer einer Contuſton der linken Hüfte
eine bedeutende Rückgratverſtauchung, wodurch ihre
Aufnahme in die Halleſche Klinik nothwendig würde

Mücheln, 31. März. Am 4. April d. J,
hat die hieſige Bezirkshebamme Kruſchwitz eine
25jährige Thätigkeit in ihrem Amte hinter
ſich. In dieſer Zeit hat dieſelbe bis heute bet
2652 Enthindungen Hilfe geleiſtet. Für Mücheln
mit ſeinen 1600 Einwohnern und einigen an
grenzenden Dörfern ein recht lohnendes Geſchäſt.

Wetterwagrte
Vorausfichtliches Wetter am 2. April. Ab

wechſelnd heiteres und wolkigſtrübes, kühles Wetter
mit etwas Niederſchlägen. Nachtfroſt und Reif
3. April. Wechſelnd bewölktes, Heiteres, windiges,
kühles Wetter ohne weſentliche Niederſchläge. Theil
weiſe Nachtfroft und Reif 1. April. Zuerſt
heiter mit Nachtfroſt und Reif, dann langſam Dribung
und wärmer werdend.
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Eine Wohnung
Nähe der Altenburg Preis 60 Thaler) von
S Stuben, Kammer und Küche zum I Juli
zu eziehen geſucht. Adr. unter Il 100
W onnungeges gen in der Exped. d.
W. niederzulegen,

Junge kinder loſe Leute ſuchen zu I. Juli
eine ruhige anſtändige Wohnung im Preiſe
on 40 bis 50 Thaler. Offerten unter A. an
Die Exped. d. Bl erbeten

Die erſte Eſoge Burgſtrafze 2, beſtehend
ans S heizbaren Zimmern, Kammern Küche
nd Zubehör, iſt ſofort oder fpüter zit ver
Wiethen.

Eine Wohnung 9 Stuben, e Küche
nd Zubehör, iſt ſofort zu vermiethen.n Burgſtraße 4.

Eine keine Wohnung zu vermiethen
Windberg 5.

eichſtraſee o Wohnung per 1. Juli er
n Lermiethen durch den Zwangeverwalter

ine Etnbe fur eine e iſtIn Hermiethen und ſofort zu beziehen.
Breiteſtraſze 14.

San Nr. IW n 1. Oetober die I. Etage zu beziehen.
Wohnung für 120 Mk. per Juli zu

Segiehen Sthmaleftraße 5.
Ein ſreund liches kleineres Logis iſt an

Tuhige Zeute zu vermiethen und Juli zu
Begtehen gr. Sixtiſtrafte

Freund liche Hofwohnung zum 1. Juli an
arm ilie, aus erwachſenen Perſonen beſtehend,
für 96 Thlr. zu vermiethen. Näheres in der
Exebition d. Bl
in Logis zu verm ethen und ſofort oder
A. Juli zu beziehen. Preis 75 Thaler.

Oberaltenburg 18.
Harter e Wohnung gr. Ritterſtraſe e

J Stuben, 3 Kammern, zu vermiethen
Ein Vogis an ruhige Leite zu vermiethen

Snaalſtraſte 2.
Eine Wohnung im Hinterhauſe, 2 Stuben,
Kammern, Küche und Zubehör, iſt zu ver
irthen Gotthardtsſtraße 22

in keines Logis, Stube und Kammer,
t an ruhige einzelne Leute zu vermiethen.
Peaels 24 Thlr. Schmaleſtraßze 24.
Eine Wohnung, T St, 9 K. Küche nebſt

Hubehör, iſt zu vermiethen und 1. Juli zu
Taxiehen. Zu erfragen

Unteraltenburg 39, Hinterhaus.
T Eteinſer 2 W Wohnung, beſtehend aus 8
Siuben, 2 Kammern, Küche und ſonſtigem
Habehsr, zum 1. Juli d. J. zu vermiethen.
Mäheres Gotthardte ſtraße 9, 1. Et.

Helgrube Nr.
t der Laden mit Wohnung, ſowie die zweite
Dage beſtehend aus 2 St 2 K. und Küche,
Zu Hermiethen und I. Juli zu beziehen.
WEheres Entenplan I.

Elage 155 Mk., 1 desgl. 400 Mk. per
Hetober er. in der Aunnenſtraßze zu ver

wirthen. Auskunft ertheilt
e G. Wiuiler, Moltkeſtr.

Eine Wohnung, veſtehend aus 3 Stuben
Kammern, Küche und Zubehör, zu ver

Driethen und 1. October er. zu beziehen
Oelgrube 22.

An der Geiſel 2
W die I. Etage. beſtehend aus 4 heizbaren

utben, J Kammern, Badeeinrichtung, Küche
nd Zubehör, zu vermiethen und 1. October
e Leſiehen. Miethspreis 500 Mk. pro Jahr.

Br. Heidenvefen.
Eine Wohnung, 3 Stuben, 9 Kammern,

che iſt zu vermiethen und kann ſofort oder
Was 1. October bezogen werden.

Gaſthof zum Ritter
Weißenfelſer Straße 10

S das vom FeuerköſchJnſp. Herrn Krameyer
Vewehnte herrſch. Logis zu vermiethen und
S Oetober zu beziehen

WVne gut wöblitte ohne
S vermiethen und ſofort zu beziehen

Don Nr. 6.
Moöohlirtes Zimmer

W Lermiethen Gotthardtsſtraße

ein möblirte Wohnungen
Se zu vermiethen, per gleich oder ſpäter zu
Wehen Gotthardtsſftraßze 32.

e s n JEine gut modl. Wohnung
W Zum 1. April zu vermiethen

Karlſtrafze 20, Et-
e S aZöblirte Wohnung

W rmiethen gr. Nitterft
r 77 7 5Gut möblirtes Zimmer

Se Tabinet zu vermiethen.
Be A. Ghrakneils, Friſeur,

Burgſtrafze 18.

Ein möblirtes Zienner
mit Schlafkabinet iſt ſofort zu vermiethen

GSotthardtsſtraße 29.

Rotherbrückenrain

Schlafſtelle offen ruht 17, 1 Tr.
Meine Wohnung befindet ſich jetzt
Schmaleſtraße 29 1 Tr.

Wenn nenSchneidermeiſter.

HaenProntenadenſchuhe

3,75 Mark an,

Herrenftiefeletten
e von 6 Mark an empfiehlt

n. uBreiteſtraſßze 5.
Verein ehem. Kampf genoſſen

Dienſtag den 4, April, abends s Uhr,
Manats-Perlammleerg

im Vereins!ſocale. Der Vorſtand.

Hofſiſcherei.

enndliche Shlaſſtelle e e

in ſchwarz von 3,50 Mk. an, in braun von

Männer- Turn- Verein
2 Oſterfetertag abends 8 Uhr,

e a en rſtand

c n m F.Turnwverein Iahn
Sonntag den 2. April, früh 7 Uhr

Turnpartie nach Döllnitz
Treffpunkt: Schübel's Reſtanrant.

Montag den April, abends 8 Uhr,

Fumilien- Abend
bei Ebeling.

Dienſtag den 4. April, abends 28 Uhr,
GeneralVerſammlung ebendaſelbſt.

Zur Turnpartie ſowie zum Familienabend
ſind Freunde herzlich eingeladen.

Der Vorſtand.

Rehlers Reſtauration
Während der Feiertage empfiehlt außer

ff. Lagerbier

Bockbier.
NB. Den 1. Feiertag

S h en e

3 Uhr ab, laden zur

W a z m n I
freundlichſt ein Gieschw. Kropf-

Erſten Ofterfeiertag Täglich Bouillon Reichh. Speisskarte.Spechkkuekzen, e S ladet hierzu ein e D D.

G c n S Gaſthaus Zenng.
Den 2. Oſterfeiertag, von Nachmittag Montag den 2. Oſterfeiertag

grosse Ballmusik.
Hierzu ladet höflichſt ein H. Köhler.

Hber Wennag.
Den 2. Feiertag, von Nachm. 3 Uh

We meewozu freundlichſt einladet A. Thormann.

b

„Gaſthof zum ſchwarzen Roß

Saalstrasse 13.
Die größten Sehens würdigkeiten von

Merſeburg ſind bei mir zu ſehen und zu
hören. Ferner empfehle meine Reſtauration
zu den Feiertagen zur gefälligen Benutzung
ff. Berger'ſches Pilſener u. Lagerbier à Glas

OelMortag den Oſlerſetertag ladet zur

Ah
freundlichſt ein Chr. Meyne-

10 Pf., ſowie zu jeder Zeit große Concert
Muſik auf meinen drei großen automatiſchen
RieſenOrcheſtrions, 20, 95 und 30 Mann
ſtark beſetzte Muſikkapellen. Ferner Muſik
von der berühmten Bauern Kapelle aus dem
Jahre 1632 ausgeführt. R. Ebelin

Sonntag den 2. April (1. Oſerfeiertag
Schauſpiel. Poſe Heſangsyorträge

e BalletAnfang 8 Uhr.
Der Vorverkauf findet in der Cigarren

j. kl. Ritterſtr. 13, ſtatt.
Der Vorverkauf findet

Mittag ab in der Reichskrone ſtatt.

Theater Keichskrone.

Anfang 8 Uhr.

von Sonntag

ug.

Oater Reſtauration

J Dröftnungskegeln,
verbunden mit Wurſtanskegeln.

M. Boh e
handlnng des Herrn Heinr. Sehmeze Oastno0.

Empfehle während der Feiertage

Wouillon, Ragout ſin,
SonRKOP a U.

Zum 2. Oſterfeiertage ladet zur

Tannefreundlichſt ein W. Glrosse-

Hpeckkuchen, Vrühwürſtchen
ſowie Wiere und Weine

in bekannter Güte.

Ergebenſt A. VUrlIass.
Groß-Kayng.

Zum 2. Oſterfeiertage ladet zur

l Tann ansfreundlichſt ein B. Senunke, Saſtwirth.

Heute zum
S 2. Feiertag früh

F. Zockbier F.

Gaſſhof grüne Giche.
I. Feiertag ſowie auch am

Speckkuchen und

General Verſammlung
Dienſtag den 4. April, abends 8 Uhr, im
Rathskeller. Der Vorſtand.

W e
Heute

Anders

S Bockbier.
Reſtauration Oſterfeiertage:

Bouillon mit Paſteten,
Moc Tourtle-Suppe,

Ragolt fin in Schaalen,

Meuschan.

S Ballinnſik, Du
ausgeführt von ehem. Drompetern

P. Sehmmäcddt-

Den 2. Oſterfeiertag, von Nachm. 3 Uhr ab,

Bockbier von C. Berger,
Münchener Bürgerbräu,
Pilſener von C. Berger.
Hämmtliche obere Räume

halte beſtens empfohlen.

en.
lichſt einladet

e
De

G. hauge.
Melallarbeiter Verband

Montag den 3. April

Kaiſer Wilhelmshalle
Den 1. Oſterfeiertag, abends 8 Uhr,

en Concert,
gegeben von der hieſtgen Hkadtkagelle
unter Seikung des Stadtmuſtüdir.

Herrn Krumbholz.
Programm.

1) Auf nach Ching. Marſch von Starke.
2) Ouverture z Op. „Tell“ von Roſſini.
3) Einleitung und Chor a. d. Op. „Lohens

grin“ von Wagner.
„La Valſe des Muſes“ von Klinge.

5) Fantaſie aus Saint-Saens Op.
Silberglöckchen“.

6) „Gaudeamus igitur
Toller.

7) „Das Sträußli“. Fantaſie für Trompete
von Hech (Herr Köpping).

8) Finale des 4. Acts a. d. Op. „Das Leben
für den Czar“ von Glinka.

9) Wandelbilder. Humorißſtiſches
von Scherz.

10) „Jn der Schmiede“. Polka von Raſcher.
O Entrée 30 Pfg

Das

Feſt Ouverture von

Potpourri

h

wird geſucht. Zu erſr. in der Exped.

Sonntag den 2. Kpril 1899
(4. Offerfetertag)

großes ExtraConcert,
ausge führt vom Trompster-Gorps

des Thür. Husaren- Regiments Nr. 2
Anfang s Uhr abends

er Entrée 40 Pfg.
BPelm- Lamge-Kaiſer Wilhelmshalle

Zu den Feiertagen empfehle meine Loeas
litäten dem geehrten Publikum zur gefälligen
Benutzung.

Am I. Feiertag früh
Speck- u. Zwiebelkachen,
Ragout fin en Coquilles,

k. Jülze.
ſf. Pilſener u. Kronenhrän
aus der geldſchlößchen Brauerei Weimar.

Hochachtungsvoll Paul Selle,

Wo
Klleiniger Kusſchank der erſten

Europäiſchen Vodegawein

Comp. Berlin.
Vorzügliche Frühfücksweine.

Portweine, Madaira, Cherry,
Malaga, Tarragong

Glas 29 P

2090900
Montag den 2. Osterfeiertag,

abends 8 Uhr, 8
ſein

Vergnügen,
beſtehend in

Wheaater m. ar
in der „Reiehskrone ah.

Zur Aufführung gelangt:

eu! NeuS

„Frauenränke“
oder

Eineiferſüchtiger Edelmann
Luſtſpiel in 8 Auf legn von P. u. S

M. K.
Der Vorſtand.

9
9
9
9
9

9

9
9
e

9

8
9
9
e

C
2. Oſterfeiertag, von Nacha

Uhr anFamilien Kusſlug
o
unkt: 2 Uhr Nachm. Kinderplatz.

nkt 3 Uhr.
von Merſeburg iſt

W 652lkenkuckucksheim. S es ranzu n ſi
yeiertagen

Bieres „HſterperleHadſcke Co Döllnitz



o

S M-6.V glorg. 9
Unſer uächſtes Vergnügen Sfindet diesmal am 2. Oſterfeiertag O

Etabliscement zum „Casino“.
J Sonntag den 2. April (1. Oſterfeiertag) Dienſtag den 4. Kpril (3. Ofterfeiertag)

Großes ExtraConcert, Großes Ertra-Concert,G e 5ansgezührt von der ganzen Capelle des König im Caſino
e Lſel h u Weiperſels n re Leſcu es er Füc., Reg. r. 36, unter Leitung Ses S fett. Der Vorſtand. 3

Capellmeiſters Herrn Thiemer. et n G e eJ R Programm. e Menzel's Reſtaurant1 ä M v. Wagner.e e Zum 1. Oſterfeiertage morgens2) Ouverture z. Op. „Euxianthe“ v. Weber.

Gperlaanhem,3) Jntermezzo a. d. Oper „Bajſazzo“ v. Leoncavallo.
4) Die Fürſtenſteiner. Walzer v Hilſe

II. heil. er5) Ouverture z. Oper „Mignon“ v. Thomas

6) Blumengeſlüſter v. Blon. z e e7) Divertiſſement a. d. „Walküre“ v. Wagner
8) Rondo angavese v. Hahdn.

III. Theil.9) Ouverture z. Operette „Pantalusqualen“ v. Suppe.
10) Tſcherkeſſiſcher Zapfenſtreich v. Machts.
11) Potpourri a. d. Operette „The Geiſha“ v. Janes.

Hüten-
Skleberinnen

Billets à Stück 40 Pf, ſowie Familienbillets 3 Stck. 1 Mk. für Spitzdüten u. Bodenbeutel ſuchen
im Vorverkauf bei den H Kaufleuten K. Hennicke ung ne hu Vor ei den Herren Kau i Mühlich KKornacker.

S

h Deutſchland's Helden. Marſch v. SchmidtBerka.l 2) Ouverture z. Op. „Die luſt. Weiber v. Windſor“ v. Nicolai.i 8) Solo für 2 Trompeten v. Curth (Soliſten Herren Kruppert
h und Brodella).S 5 Phantaſie a, d. Operette „Die Geiſha“ v. Jonas.l 5) Roſen aus dem Süden. Walzer v. Strauß.

II. Theil.
d 3 Ouverture z. Oper „Martha“ v. Flotow.7) Phantaſie a. d. Oper „Lohengrin“ v. Wagner.
n S) Berliner Plaudereien. Humoreske v. Kerſten.

i Ouverture z. Oper „Raymond“ v. Thomas.40)Studentenlieder. Potpourri v. Schreiner-

Anfang o Uhr abends Gutrée 40 Pf.!
(Cigarrenhdl.), Bahnhofsſir., Löobus (Firma Gebr. Schwarz), am
Markt, Wo lff, am Roßmarkt, u. im „Caſino“. Abendkaſſe 50 Pf.

Mache ein hochgeehrtes Publikum auf dieſe 2 großen Extra Concerte ganz beſonders aufmerkſam und lade ergebenſt ein.

n Albert Urlass.

S

Tüchtige

KernmachAb Grmer U. Kernmachner„Heichskrone 5 m für die Metallgießzerei werden geſucht.
Merseburg. e ſt Dicker Werneburl Dienstag den 4. April J en et 9 an S Halle a sl m Als ganz veſonders preiswerth offerire Einige ſaubere Mädchen

finden ſofort dauernde Beſchäftigung.

Saehmidt Ltchtentfeld,
Lin üſer Laufburſche

ne Narkt l.
nach hier und auswärts gute Stellen, ein
Hausburſche von auswärts wird geſucht durch

Soubrette Frau Langenhbeim, Preufßzerftr. 14r Sagkon- i e el Herr i. Ruurgt, Salon er Empfehle mich dem geehrlen Publikum von Merſeburg und Umgegend Ein uttgeNou plus ultra Problem d. Anatomie. het Bedarf an Weennmeterſaltem, wie: V

Huene 1Vnfehn ung Kettoger
Kusgeführt von der altbekannten Saltarino 0 n S W h 9 3 6 t Z. 8 l 8
Sruppe, en en Theatern in allen gangbaren Breiten-

Les Frevres Frodl muan.
Neu! Flammen-Negerexentrique. Neu!

Negerſpiele am Congo.

Br. Helene Weetevrs, feſche Coſtüm-

n Der Schlangen-König. zum Frühſtücktragen geſuchte w. Z. Meokhy- gen. der un ohne Sreßſteine, n r e etKnochen, verwickelt ſich in vollſtändige 5 riß e Ein jüngeres Mädchen wird alsn Knoten. r er l faw tNerr Leonharci Scervret, Orig.-Geſ. Steinkohlen a ar ungl u. Clav Humoriſt. Vom 7 e Ko le geſucht Markt 4,e Vorverkauf bei Hrn Heinr. Schultze fr. ſe ch h Tn Cigarrengeſch., en e h 2 2 n. Gewandter HausdienerAkendlaſe Se o Anthracit, ſie fie henAn F T 77 Frau Kassel, Johanuisſtr. 2.Geſangherein „Eichentrasz as-Coh, e ehe e e eS Stunden des Vormittags alsAuſer Pergußges. Hrude Jok und l n F. V a z R En S
e e e e Zrennßolz. h Gebigtener ErUhr ab, im Augarten ſtatt. in jedem Quankum, bei hrompter Leferung frei Haus. Köchinnen, Haus Stuben und Kinder

e Der Vorſtand. Hochachtungsvoll mädchen erhalten ſofort gute Stellung Großea e wen und Kleinknechte, Mägde aufs Land ſoforS Hugarten. a Hermann Bräniog vorm G, Pensohel e en veerereeene
Den Oſterfeiertag, von Nachm. an,

P

J S

Ballmuſetbei vollbeſetztem Orcheſter, wozu einladet
Mal Lass es

Hiermit lade ich meine werthen Freunde
Und Gönner die Ofterfeiertage Zum

VKegelſpiel
freundlichſt ein. Hochachtungsvoll

A. ellwig, Venenien,
Wilhelmsburg.

Den erſten Feiertag früh
M Speckkuchen

H. n.Empfehle meine Localitäten zu den Feſt
kagen zur gefl. Benutzung.

Böhmiſch und Lagerbier.
A. Krausse.

Feiertag ſrüh, von 8 Uhr ab,

Speckkuchen.
Wichard Baumanm,

Steinſtraßze.

meenel fertige Wetemeinpfiehlt billi

Grtekrankenkaſſe
Hochfeine Biere. ff. Bock, der Warbiere, Jökkcher, Buchbinder und vereinigten

Gewerke zu Merſeburg.
Mit dem 1. April hat der neugewählte Kaſſenführer,

Herr Vuchbindermeiſter

die Geſchäfte übernommen

Dammſtraße Nr. 5.
Die Zahlung der Beiträge findet an denſelben Tagen, aber nur in der

Die Wohnung deſſelben befindet ſich

Otto Adler

Der VorstandZeit von abends 6 9 Uhr W ſtatt.hondelfahrt nun e
der Sagle. naturrein, offerirt unter Nachn., n Montag, präzis .11 Uhr,

e g
Herr. netto 8 Pfd. franco Haus f

Eugen Deinat, Tilſit.
T

840 Mark

ch

en et mit Jnhalr verloren Abzugeben
Anunenſtraßze 2, I Tr.

Warnung
Jedermann wärne ich, meiner Ehefrau

M Anns geb. Panſe, zur Zeit wohnhaft bei
ihrer Schweſter Elſe, Ehefrau des Proviant
h anmts-Aſpiranten Herrn Hans Fehling in

l NMerſeburg, etwas zu borgen, da ich für
Zahlung nicht auſkomme.

of Gutsbeſitzer
in Weingarten.

Streng reellen villtoſte Sezugsgueler d
n mehr als 180000 Samilten im Gebrauchel

Pecher G 60,
5 in Herford Nr. 30 in Weſtfalen

S Proben u. ausſführl. Preisliſten, auch überBettstofre, umſonſt et eher h
re

en Unſerem heutigen Blatte liegt eine
Extra Beilage zu Zwecken der Deutſchen
Schutzgebiete bei. Dieſe Beilage iſt in ge

iſtaaten.

ſchmackvoller Weiſe ausgeſtattet ſie zeigt in
ihrer Umrandung die Wappen der Bundes

edhn. Dresd u Mertag von Kh Rohna r in We

S äää„

r

a

S

S

S
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Markt 4
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n. Abjugeben

It, Gutsbeſthet
Weingarten.

Se nte

2. Beilage zu Nr. 78 des „Merſeburger Correſpondent“ vom 2. April 1899.

Provinz und Umgegend.
Erfurt, 27. März. Die bekannten vor

jährigen Erfurter Mat-Krawalle haben noch
ein Rachſpiel vor dem an 10. April beginnenden
Schwurgericht. Der Schloſſergeſelle Rudolf Boehr
hat ſich wegen Aufruhrs zu verantworten, weil er
am Abend des 27. Mai einem berittenen Polizei
Beamten mit einem großen Steine eine Kopfwunde
beigebracht haben ſoll. Boehr hatte ſich dieſer That
gerühmt. Die Röntgenſtrahlen haben hier
wieder einmal einen guten Dienſt geleiſtet. Ein
Jnvalide von 1870, der damals einen Schuß ins
Bein erhalten hat, klagte neuerdings plötzlich über
heftige Schmerzen. Bei einer Durchleuchtung mit
X Strahlen wurde nun der Reſt einer Kugel ge
funden

t Neuhaldensleben, 28. März. Die ſonſt
ſo ſcheuen Kiebitze hatten bei dem harten Froſte
ihr ſcheues Weſen ganz verleugnet und waren, von
der Noth getrieben, den menſchlichen Wohnungen
ziemlich nahe gekommen. So wurden vor einigen
Tagen auf dem Maſchenplatze etwa 30 dieſer
wunderſamen Vögel beobachtet, wie ſie an ſonnigen
Stellen, wo der Erdboden etwas aufgethaut war,
mit ihren langen Schnäbeln in den Boden ſtachen,
um auf dieſem Platze die nothwendige Nahrung zu
fuchen, die ſie auf den hart gefrorenen Wieſen und
Aeckern nicht zu erlangen vermochten. Es iſt dieſe
intereſſante Beobachtung ein ſchlagender Beweis
dafür, in wie große Noth der ſpäte ſtarke Froſt
die ſchon zu uns zurückgekehrten Zugvögel,
namentlich die Kerbthierfreſſer unter ihnen, ge
bracht hat.

4 Veckenſtedt (Kr. Wernigerode), 28. März.
Ueber eine ſchwierige Trichinen frage wird
der Jlſeztg. Folgendes geſchrieben Freitag den 10.
März ſchlachtete der Leineweber Ernſt Abel hierſelbſt
zwei Schweine In einem derſelben wurden von
der Fleiſchbeſchauerin Trichinen feſtgeſtellt,
ſo daß die Vernichtung des trichinenhaltigen Fleiſches
von Amts wegen angeordnet wurde. Der Beſitzer
des Schweines wollte ſich aber bei dieſem Beſcheid
micht beruhigen, ſondern wandte ſich an Thierarzt
Schilling in Oſterwieck, legte dieſem Beſtandtheile
des angeblich trichinenhaltigen Fleiſches und Tags
darauf auch dieſelben Präparate vor, die bei der
erſten Unterſuchung für trichinenhaltig befunden

waren. Bei beiden Unterſuchungen erklärte Thierarzt
Schilling die Präparate für trichinenfrei Nun
wurden von Amts wegen nochmals Theile des
Fleiſches an den Kreisthierarzt in Wernigerode ge
ſandt, der den Kreisphyſikus zu der Unterſuchung
mit zuzog und mit dieſem zuſammen den Befund
der Fleiſchbeſchauerin beſtätigte und alte verkalkte
zerfallene Trichinen in nicht unbedeuntender
Menge feſtſtellte. Er bemerkte infolgedeſſen in
dem amtlichen Atteſt, daß auch nicht ausgeſchloſſen
wäre, daß noch lebende Trichinen in dem Fleiſche
ſein könnten. Infolge dieſes Befundes wurde die
endgültige Entwerthung des Fleiſches amtlich ange
ordnet und ausgeführt. Auf Veranlaſſung des
Thierarztes Schilling wurden dieſelben Präparate,
die von der Fleiſchbeſchauerin für trichinenhaltig
erklärt waren, nebſt anderen Fleiſchproben nun durch
den Amtsvorſteher unter Amtsſtegel nach Berlin an
die Thierärztliche Hochſchule zur Nachunterſuchung

ſucht. Derſelbe t feſt, daß der Befund des
Thierarztes Schilling richtig ſei, daß das Fleiſch
alſo trichinen frei wäre und nur einige Kalk-
concremente enthalte, die das Fleiſch niemals un
brauchbar oder ſchädlich für die menſchliche Er
nährung machen.

Bermiſchtes.
W egen Freiheitsberaubung ander Fürſtin

Maria La Grua di Carini), Gattin des Marcheſe
Artale, der ihr Verwalter war, wurde in Rom der Advokat
Cannella zu einer ſchweren Kerkerſtrafe verurtheilt.
Ueber dieſe merkwürdige Angelegenheit werden folgende
Einzelheiten bekannt? Die Entdeckung der That, welche
dieſem Senſationsprozeß zu Grunde lag, geſchah am 20. Dez.
1897. An dieſem Tage hatte ſich die Fürſtin in einem
Briefe an den Advokaten Malteſe gewandt, in dem ſie ihn
von ihrer Lage in Kenntniß ſetzte. Dieſer alarmirte die
Behörden, welche ſich ſofort in die Villa Carini begaben,
die an einem der herrlichſten Punkte Palermos gelegen iſt.

Das Thor des Palaſtes war geſchloſſen. Man ſiellte eine
Leiter an ein offenes Fenſter des erſten Stockes und drang
auf dieſem Wege ein. Beim Anblick des Staatsanwaltes
fiel die Fürſtin vor freudigem Schreck auf die Knie und
wollte ihrem Befreier aus qualvoller Gefangenſchaft die
Hände küſſen. Bei der Durchſuchung fand man den größten
Theil des Palaſtes leer von Möbeln In dem linken Flügel
bewohnte die Fürſtin mit ihrer blinden Tochter ein einziges
primitiv eingerichtetes Zimmer des ihr gehörigen, einſt auf
das herrlichſte ausgeſtätteten Palaſtes. Die Tochter lag
krank im Bett, und vor dem Bett ſtand ein Tiſch mit den Reſten
einer kärglichen Mahlzeit. In dem Nebenzimmer ſchlief ihr

geſandt und durch Profeſſor Dr. Oſiertag unter

Peiniger, der fürſtliche Güterverwalter Advokat Cannella,
der jede Bewegung der Fürſtin überwachen konnte; in
ſeiner Abwesenheit mußte der 35 jährige Portier der Fürſtin
den Wachtdienft übernehmen. Man fand in dem Zimmer
Cannellas ein Packet Rentenpapiere, welche der Fürſtin ge

hörten, und ein Teſtanet, welches ihn zum Erben des
größten Theiles des fürſtlichen Vermögens einſetzte. Aus
dem Prozeſſe ging hervor, daß der Verwalter zu der
ſchon verblühten, aber recht eitlen Dame Beziehungen unter
halten hat, die recht herzlicher Natur waren; als ſie ſich
ſpäter entzweiten und die Fürſtin ihn entlaſſen wollte, drohte
er mit einem Skandal und brachte die willenloſe Frau nicht
allein zu der Abfaſſüng des Teſtaments, fondern auch dagn,
daß ſie ihm unbedingten Gehorſam keiſtete. Erſt als der
Unmenſch einmal mehrere Toge abweſend war, bot ſich ihr
Gelegenheit den geſchilderten Rettungsverſuch zu machen.
Der ſenſationelle Prozeß, dem eine große Zuſchauermenge
beiwohnte, beanſpruchte zwölf Sitzungen. Das Publikum
nahm die Verurtheilung Cannellas ſowie ſeines „Mit
arbeiters“, des Portiers Crancesco Randazzo, mit großem
Beifall auf.

Der Rieſeneisbrechen „Jermak“), den die
ruſſiſche Regierung auf einer engliſchen Werft bauen ließ
und der eben in Kronſtadt anlangte, wird das erſte Schiff
dieſer Art ſein, das in Polargebieten zur Anwendung
kommt. Es ſoll in der alten Jahreszeit den Hafen von
Kronſtadt für den Schiffsverkehr offen halten, im Sommer
aber nach der Nordküſte Sibiriens gehen, um dort, nament
lich im Kariſchen Meer, den Schiffen, die einen Seeverkehr
mit Sibirien unterhalten, einen Weg zu bahnen. Das
Schiff lief im October vom Stapel, wurde nach dem
Koſakenhetmann Jermak, dem Eroberer Sibiriens, benannt
und koſtet 3 Millionen Mark. Es iſt 305 Fuß lang
und mißt an der größten Breite 71 Fuß. An Vord be
finden ſich vier Maſchinen zum Treiben von vier Schrauben,
von denen ſich die eine vorn, die übrigen drei am Achter
deck befinden, eine Methode, die in Amerika zur Anwendung
kommt. Auf der Reiſe nach Kronſtadt hatte der „Jermak“
noch keine Gelegenheit, ſeine Leiſtungsfähigkeit zu
zeigen, da er nur Eis von drei Fuß Dicke paſſirte, und
derartiges Eis bietet für einen Eisbrecher keine Schwierig
keiten. Was ein ſolches Fahrzeug leiſten kann, zeigte dieſer
Tage der für Finland gebaute Eisbrecher „Sampo“, der
bei ſeiner erſten im Finiſchen Meerbuſen ausgeführten Reiſe
Eismaſſen bis zu 5 Meter durchſchnitt, und Radeſchny“,
der vor zwei Jahren für Wladiwoſtok gebaute Eisbrecher,
ging bei ſeiner gleichfalls im Finiſchen Meerbuſen ausgeführ
ten Probefahrt durch mehr als 9 Meter dicke Eismaſſen.
Da der „Radeſchny“ Maſchinen von nur 3600 Pferdekräſten
hat, wird man alſo von dem „Jermak“ noch ganz andere
Leiſtungen erwarten dürfen

(Aucheine ErinnerungandiePaläſtinereiſe.)
Bezüglich einer bei zahlreichen Theilnehmern der Paläſtina
fahrt des Kaiſers aufgetretene eigenartige Krankheit
ſtellt das „Arnſtädter Tageblatt“ durch Nachfrage an
ärztlicher Stelle in Paläſting feſt, daß es ſich um Jericho
oder Aleppobeulen bezw. ſogenannter Orientbeulen
handelt, die durch ärztliche Behandlung nicht fortzubringen
ſind und etwa ein Jahr anhalten, dann aber von ſelbſt
verſchwinden. Anſteckungsgefahr in Deutſchland liegt nicht vor.
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Schulranzen
für Knaben und Mädchen,

Hoſenträger 2c, ſäwmtl. Artikel
zur Neiſe, ſowie Geſchirre

empfiehlt in größter Auswahl und zu billigſten
reiſen

Carl Hecken, Sattlermſtr.,
Saalſtr. 1 (am Roßmarkt).

Sehr alter KRornbrann wen
Marke: E. H. Magerfleiſch, Wismar a. d.
Dftſee eingeführt in annähernd 10000 Ge
ſchäften Deutſchlands Kornbranntwein

rennerei gegr. im Jahre

S
S prämirt mit vielen gold. Medaillen, dem
Franz. Cognac an Güte gleichſtehend, pro
Originalkrug 1 Mk., pro Liter Mk. 1,70.

al Cognac (geſetzlich geſchütt) Ori Waſt und kräftigem Aroma empfiehlt
ginalkrug Mk. 1,40 zu haben bei: B.Sauerbrey.

Einem hochgeehrten Publikum

O Falt, offerire als nuenkbehrlichesHalleſche Htr. 34 l Geräth Angelegentlicht m

A. Hedderoth, S

Ouſaer,
innen und außen glaſtrt, unver
wüſtlich, für Gewerbe und Haushalt
als Vökele und Waſſerfäſſer ver
wendbar, zu 60, 40, 30 Liter Jn

Ecluarck Klauss,
Werſeburg.

Holzpantoffeln
dauerhaft und billig bei

H. Lehinaum, Pantoffelmacher,
Breiteſtraße 8, im Hofe.

Mwustemleit,
beſtes Linderungsmittel bei Huſten u. Heiſer

keit, in Packeten à 10 Pf. bei
B. Sauerbrey, R. Schurig, W.

Kötteritzſch, Hauptniederlage bei Paul
Näther.

Jeinfe Molkerei-Fafelbutter
täglich friſch in Stücken und ausgewogen zur

billigſten Tagespreis,
beſte peiſe- und Wacköle,

Schmalz Margarine
in div. Preislagen,

a. Vraunſchweiger Gemſe-
Conſerven

Milch Seife v. Dr. Hamilton
echt holl. Cacao's,

EornedWeef,
Jeinfen Schweizer Amburger

Kümmel- Romadur-,
Thüringer u. Fandkäſe, ferner

Frühſtück und Kaiſerkäſe
in vorzüglicher Quglität,

Sinners Getreide-Dreßhefe
zlerbeſte Qualität von unerreichter Tried-

ſisfert frei Haus

entölter,

ean

130 Stüek 5

ar Uirich jon.,
Lachs der St. 17.

Cacaon Pulver- m. ürrkelform.

Dresden

130 Stück 65 Pf.

r et
130 Stück 55 Pf.

liefert frei Haus

Anderssohm,
Rotherbrückenrain

Auch werden daſelbſt
Einſpänner n. Möbelfuhren

W

Kein Bezug von
auswärts nöthig!

u. Randhermonkes,
Se anderen

Muſikinſtrumente
empfiehlt zu thatſächlich billigen Preiſen

Elugo eheran der Geiſel.
Reparaturen fachgemäß.

A. R. ar.
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D

Anniger Dankſt s nnitger Wank!x a c Durch Kanghährige, qualvolle MagenIösllehker s Beſchwerden, wie Uebelkett, Vonſen Bahn en,
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Täglich friſch ger. Feringe,
matinirte Jeringe,
Preißelbeeren à Pfd. 45 Pf.
Feidelbeeren à Pfd. 45 Pf.
Sagerkehl, 2 Pfd. 15 Pf.

Emil Weidling,
Oberbreiteſte. 10.
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Loose à 1 Mavuk, 11 Toose für 10 Mark, Forto und Tiste 20 Ffg. extra
empfiehlt und versendet gegen Briefmarken oder unter Nachnahme das General-Debit

Carl ein veae, Bar lin WBie h erbitte baldigst, da die Loose vor Ziehung stets vergriffen waren

Zillig
Wer wirklich binig und gut kaufte n

estere
Cigarrene 5 Pf., 5 Stück 20 Pf.

A. Faust, Burgſtr. U.
Gleichzeitig en

Cuba Land 10 Stück Pf-
Globus e

will, verſäume nicht, ſeinen Bedarf in 7S e erſeburg. Erntenplan 2. ea G Hab 7e ohuhwas n Potzuekende Jeuheiten io: Sia Roſa

ten e e
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s sHerbiltigt.e t en Marke, Pſund 53 F.A. Hüte werden billigſt moderniſtrt. Da Scinken, 99 Pf.
I Schlack wurf 10 Z.
Pa. Schweizerkäſe,

Moritz Fchiemet. e ch
Werſebug. Dutzgeſchäft. Entenpkan 2. Brand s6 r.

e a. Linhurger Käſe, Pfd. 50 f.
J der 9Shrh- und Sltefenn nen Querkurter Mi re nie

e unter dem Ein e GSeiken- K. Centtifngen-Tafelbniter,Land Eier
Carl Hecelgem
Roßmarkt- und Sagalſtr. Ecke Fabrik. n A. ausDr. Bergmann Ken Querfurt Burgſtraße 14

Vermöge Milchzuſatzes von guſzerordentlicher Milde, n zur Hautn e e durch Plakate lenntlichen Geſchäften. II t 1 M
e

Gothaer Lebensverſicherungshank

Verſicherungsbeſtand an 1. März 1899: 757 Millionen Mark.
Bankfonds am 1. März 1839 242 Millionen Mark.

Dividende im Jahre 1899: 30 bie 137 h der Jahres-Normalprämieje nach dem Alter der Verſicherung

Vertreter in a Gelee rn ke, Burgſtr. 8.
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Kräuter-Thee, Russ. Knöterleh (Bolygonum avlo. ist ein vorzügl. Hausmittel be all. Er krankungen
ger Luftwegse. Dieses duroh ssine wirksamen Eigenschaften bekannte Kraut gedelht in elnzeinen Distriotenr Husslands, wo es eine Höhe bis zu 1 M tr. erreſcht, nieht zu verweohseln mit dem in Deutsohland waoßsend.
Knöterloh. Wer daher a. Ptisis, fern Bänr, Tungenspitzen-Affeettonen,t. Aréasbe Iehllopfleiden Asthma, Athemnoth, Brusthehlemmung, Histen, Heiserkeit, Bluthvusten eto.d 90 ff. Sommer und Winterſaiſon, ſchönſte Gebirgs und Wald- öto. leidet namenti aber derſenige, welon. d. Keim 2. ren in Sohn Vermutet, Verlenge

9 v 3 J u beveite sich d. Abeud dies. Kräuterthees, W. echt l. Pack. à I Marie be Rrnst Weidemann,ick 15 Pf., Heg end im Oberharz. e Tiebenbirg a Harz erhäitſion ſot. Brod n o ren m. ärzti. Koussorungen ung Attesten er
Land Empfehle große luſtige Zimmer mit ſchöner Ausſicht undAudlhſe, voller i Dur et v ne S

e von k. 50 und Mk. 4, pr. Tag. a me Für Magenleidendel!r h n Arr a. Vreilehraße 319. Allen Denen, die ſich durch Erkältung oder Ueberladung des WMogens,

aunst r a bei r n er e oder zu kalter Speiſen9 gen W oder durch unregelm a ſhkalarth. Ms agenleiden, wie:m Magenkrampf,e Geſchäfts Eröffunng. V Magenschmerzen, Whuere Verdauung oder Verschleimung

t Kahalt Einem hochgeehrten Publikum von Merſeburg und Um n d e e r re e n en
J d zur efl. Na richt de z m it e ti 3 eilſame t t v d w e a ekanntee healauen, Aer ekreonren n Verdaunngs- und Blntreinigungsmitſel, der

e h C e 9Honſekuchen- Fabrik Hubert Allrich' ſche KräuterWein.
R ä 2 e 8 Dieſer Kräuter- Wein iſt ans vorzüglichen heilkräftig Be 8z in meinem Hauſe Nenmasrlet 48 errichtet habe. fundenen Kräntkern mit gutem Wein bereitet, und Kärttiten S 8 8Es wird mein eiſrigſtes Beſtreben ſein, mit nur reeller und belebt den ganzen Verdannngsorganismus des Menſchen

S

O ohne ein Kbfüßrmittel zu ſein. Kränker- Wein beſeitigt 3
alle Skörnngen in den Wlutgefäßen, reinigt das Blut von S

e allen verdorbenen Krankmachenden Skoffen und wirkt 8
ſördernd auf die Renßiſonng geſunden Wlutes,

Durch rechtzeitigen Gebrauch des KräuterWeins werden Magenübel meiſt
chon im Keime erſtickt. Man ſollte alſo nicht ſäumen, ſeine Anwendung allen
anderen ſcharfen, äßenden, Geſundheit zerſtörenden Mitteln vorzuziehen. AlleSymptome, wie Kopfſchrnerzen, Aufſtoßen, Sodbrennen, Blahungen,
Uebelkeit mit Erbrechen, die bei chroniſchen (veralteten) Magenleiden

um ſo heftiger auftreten, werden oft nach einigen Mal Trinken beſeitigt.
St hly ſt fü und deren unangenehme Folgen, wie Beklemmung,Ahlverſtonſfung Kontſchnerzen, Herztlopfen, Schlafloſigtett,

ſowie Blutanſtauungen in Leber, Milz und Pfortaderſyſtem (Hämorrhoidal
leiden) werden durch KräuterWein raſch und gelind beſeitigt. Kräuter- Wein
behebt jedwede Unverdanlichkeit, verleiht dem Verdauungsſyſtem einen Auf
ſchwung und entfernt durch einen leichten Stuhl alle untauglichen Stoffe aus dem
Magen und Gedärmen-

J v indHagetes, bleiches Ausſehen, Blutmangel, Entkräftung

die Folge ſchlechter Verdauung, mangelhafter Blutbildung und eines krank
haften Zuſtandes der Leber. Bei gänzlicher Appetitloſigkeit, unter nervöſer
Abſpannung und Gemüthsverſtimmung, ſowie häufigen Kopfſchmerzen,

ſchlafloſen Nächten, ſiechen oft ſolche Kranke langſam dahin. h Kräuter
Wein giebt der geſchwächten Lebenskraft einen friſchen Jmpuls. W Kräuter
wein ſteigert den Appetit, befördert Verdauung und Ernährung, regt den Stoff
wechſel kräftig an, beſchleunigt und verbeſſert die Blutbildung, beruhigt dieerregten Nerven und ſchafft dem Kranken neue Kräfte und neues Leben

Zahlreiche Anerkennungen und Dankſchreiben beweiſen dies.

F. Gebrauchsauweiſung iſt jeder Flaſche beigegeben.
KräuterWein iſt zu haben in Flaſchen à Mk. 1,25 und 1,75 in

und geſchmackvoller Waare zu dienen und halte mich bei
Bedarf beſtens empfohlen.
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Geto leChocoladen, Zuckerwaaren u. Honigkuchen Fabrik.
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R.
Theile meinen werthen Kunden hierdurch mit, daß meine

Brod, Weiß und Kuchenbäcerei

durch Kauf in den Beſitz des

Hru. Häckermſtrs Otto Mattern
übergegangen iſt. Für das mir geſchenkte Vertrauen ſage ich hiermit
meinen beſten Dank, und bitte, ſelbiges auch auf meinen Nachfolger
übertragen zu wollen. Hochachtungsvoll

n ohnes MWerſeburg, Lauchſtädt Mücheln Schafſtävt, Teutſchenthal, Querfurteſchini e h Schkeudite, Döllmitz, Lützen, Markranſtädt, Därrenberg, Weißenfelsirrs Halle, Leipzig u. ſ. w. in den Apotheken.e Auch verſendet die Firma Rubert Vieh Veipzig, Weſtſtraße 82n e e e e en e et n hen27 roffen Vorgs e Vertrn f mich übertragen zu wol eeingetre Vorgänger geſchenkte Vertrauen auch auf mich übertragen zu wollen. Mein KräuterWein iſt kein Geheimmittel; ſeine Beſtandtheile ſind:3 5 mübt Fei n d hlſchmeck 9 m 7 kandrher e ſind: Mala aHrogerie Ich werde bemüht ſein, eine gute und wohlſchmeckende Waare zu wein 450,0, Weinſprit 100,0, Glycerin 1000, Rothwein 240,0, Ebereſchenſent
liefern und jedem Wunſche auf Beſtellung nachkommen. Auch ſende
ich Frühſtück frei ins Haus.

Merſeburg, den 28. März 1899.

150,0, Kirſchſaft 3200, Fenchel, Anis, Helenenwurzel, amerik. Kraftwurzel,
Enzianwurzel, Kalmuswu'rzel aa 10,0.

n egeb. h S Vor Rachahmungen wird gewarntz x t Man verlange aus ich



e

Entenpcen 8,

empfehlen

S eammtiltehe JSeubenenh hroßartiger Auswahl und rer en Preisberechnun e
Chapeau Claus Cylinder n verſchiedenen e e e Wollndis
n weich und ſteif, elegante neue Formen und Ausſtattungen, Knaben und
Kindlerhüte, neueſte Formen und gute Qualitäten, von 1,00 Mk an bis zu

dem Beſten.
Großes Lager eleganter Herren- und Knabenmützen, Mützen für Radfahrer
und Radfahrerinnen, neueſte Formen u. Sioffe, ßoiss, Comtoir- u. Arbeits-

mützen, ſcwie Schülermützen.
Shlipſe und Eravatten größte Auswahl.

am e h. e e et ehe Zwirn a. Leinen
Gunmiträger, Gummi n. Seinen Wäſche Sommerſchuhe u. Pan

tößeln, ſowie Regenſchirme.

Anthraccüt aus Weſtfalen und Englanb,

Stefmkohnem BrEetS SanStein ne aus Weſfalen, Sachſer, Schleſten u. Euglard,

PresssCeſme, Luckenauer, größtes Format,
Brettes, Luckenaner, beſte Quglität,

Confirmandenhüte von 1,25 Mk. an, Glacehandschuhe von 1,25 Mk. an, Grrende Oo Luckenguer la,
Cravatten zu Stehkragen von 0,15 Mk. an, Vorhemdehen, Söerviteurs,

an Steh- und Umlegkragen in Gummi und Leinen.

Mk. 22,50, Mk. 25

aus Ia. Ladraſaſten
Mk. 35,. Mk. 38, Mk. 45,-,

c Neuheiten in
See

Gras cherempfehlen

Hildebrandt Rul
et Ziehung sehon 14., 18., 17., 18. und 19. Aprif zu Berlin.
h n ohbltahrts Molteris ten Deutsohen Schutzgebiete

9 W 5 O

S

ar Geld- Gewinne ohne Ahbzug.

12190000-1000900
13 39990 39000
15 25090 23909

16870 Geldes im Betrag von

Haupt-
e I 15000 15009

22 10000 20009v an 330 5000 2090068e
Porto u. Liste 30 Pf. mehr F. u. 95 dauch unter Nachnahme, d General. Depit l n 9990

a I 90 15909
i 600 50 30000Luch. Müller Co. 16000.15 2100004

Kankgesghäft, Berlün, Sroltestr. 5. 16870 Gewlnne 5750009 M

e en ten Mlarienburger e l ne
Loos hier be Louis Zehender, e Brengei S

mann, ſſchlermeiſer,
A biit kl. Kitterdraße 16,

eimnpſtehlt beim Einkanf von Möbeln h ſeinrihſortiete Fager in nur ſelbſtgefertigten

e
in ein ſowie u Scle.

Außen m ine r leel Geul laut 30 n bednungenl

S ſchott. Radfahrer Htrümpfen, SPelerinen in Loden u. n

o Eem, ICOBKemamz mer
BI OEZalles frei Haus bei prompter Lieferung

BDduard Klauss,
e

Streng n v denn

Dis
re e

bitte die
Auslagen

meiner vier dgroßen Zhonfenſer v

zu beachten.

Sie bitte mit Rlenbeln- Seife und Wikenve imn-Selfenpulver, aner-

kannt vorzügliche Reinigungsmittel. War eehr mit Schutzmarke len.

Günther e ansChemniee appel, alleinige Fabrikanten.

Jn faſt allen MaterialwagrenHandlungen und in Frankleben bei

Handke zu haben. H. 358
rn et e en
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